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Dor Indianer überm Schreibtisch 

Dazt~mber 1962/ A 51F 

Ub.:r dem Schreibtisch llOinoe Vaters hing oin gurehmter Druck, dor einen 

Indianer daratell te. Ich wette, de.ß dies dio einzig<) Rothaut war, die irgend­

wo in Europa. über einen Schre_ibtiech hinwcgblickto, ) 

( Joloino Kindorjahro hindurch habe ich diueon Indianer botrachtot, aber ich 

habo mir nio Gedanken übor ihn gemacht . Ich weiß nur soviel, duß os sich um 

oin Plakat handolt<:l, das für eine Dicrrnerkc Jll!l~'q ~· v~t 1cJtve!-Jtlltf fh~b. 
Der Indianer auf der;! Bild soll to dan Aml rikanorn Durst machen , und wunn 

sie genügend Durst hatt..,n, dann sollten sio ihro Cents aui' jodon Fall nur 

für llotope Boor a.usgobon • denn Hotops B.;,or war das bosto Bier in den Staaten . 

AuBor delll Plal~at hatten wir noch uin bcnnal tos Tongefäß, oinon präparior­

ten Ochsenfrosch und allerlei klimpo;;rndcn SilberachrD.uok in dor Wohnung, lau­

ter Dinge, dio aus dem ffig.os.m oin\Os lnC.ianwrs herrühren mochten, 

.Aber ds.s Bewundornswortoste wnr doch das Bildj dann dor Mann, dor dc.rs.uf 

dargestellt war, kam uns so udol und fiO traurig vor, daß wir mit seiner Per­

son dio gan:.:e indianiachl.l Rasse in unser rlorz schlosson. 

Er war oin junger schöner l.lann, der in :;~oin::r Lodorkloidung, mit dor 

ffil.uptlingsfa.ior im blauschwarzen Scho_pf, auf' oinor Folsonklippo stand und 

zum Stornenhim~M~l aufschaute, Unter ihm lagen Abgründe voller Nobel und 

Feindseligkeit • ..J.uf donersten :Blic!c hatte dieser Mann mit Durst und Bior 

und Business niDht do.s garingato zu tun . / 

( ~ aollto das Bild ausdrUclccn, daß sich der lndia.nor mit Manitou 1 dom 

großen Geist , bosprach 11nd ihm seit. Leid klagto . d0il1'iil..-~ßg6M-c"li.'t'or 

tw-~j~otirätrt"S-ge·a-ttibietr·~•nd.-B~~eTcm"' diit tttt! Oit hlbo .., 
Mein Va.tor las mit Vorliebe Bücher über das Loben dar Rothäute, und das 

Bild dos Indiancrs über st~in"'m ::>chroibtisoh/ dex , Oilli ~ i2cu:zi.ttfl!' -M~o it' 

~ötigte allen llos~~crn ein sel tsemoe Lächeln ab. Sio fragten ;;=;-~~~: 
"let das oin Indiano~?'i:'o haben Sio den bloß her?" 

11 ..li.us Amerika", antwortete dor Vater . Das war nicht gelogen. Eino Sahwe­

stor meines Vaters, die uit achtzuhn Jahren ausgewa.ndl.lrt war, um bei Vor­

wandten ~u lebon. hatte das Plaitat, don Ochsenfrosch und das Silborgokli~> 

pcr goachickt . Siu wol lt o damit wohl div E1istonz der Indianer belc,gon 11nd 

ein wenig auch l!lit ihren Roia~;~~rlebnisscn prahlen, 

Wonn can Vater glauben durfte, und dns durfte oan ja, wa.r 'I'anto Yodoatn 

oino schöne Frau. die drüben ~inon IIcirataantrag Oii.Ch dem anderen or.Jt:tt,f"l4 , 

natürlich in dor Hauptsache von ):;illionärcn, dio oe sich loietcn konnten, 

Tante Modeeta nach Kansa.s zu Jaed oder nach '.l'o1ns zum D;:;rby einzuladen . 
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Tanto Modeeta wo.r hDut11 in liuw York und morgvn in San Francieco, mal in 

Dotroit und mal in Chioago, uml. von überollhe r schickte sie bunto luulichtekar­

t on in dio Stadt , dio sio .,,yrlasscn hatto, um sich zu üborzcugen, daß lr.d.ia.nor 

keino Erfindung von Romanschreibern soion. 

11E~; wimoolt hier von India.norn", schrieb sie einmal, "cinor rird als Bau­

a rbei tcr \lUd einer alo Fanst1.1rputzcr beschäfti gt, " 

Tant e Mod!:'Stas Kartun wurden in einem J.lbw:~ gesammelt und l ieben Gäston 

vorgozoiHt • Man amüsio1·tc sich über ihre burschikose Art1 und he i mlich benoide1c 

can sie Ulil die Abentou.;r, von denen oic schriGb , 

Ich wei ß houte, daß <;Js d A. n icht viel zu neiden gab. Eines Togos kob:rto 

Tante lfodesta zurück, ohne Millionär. Siu litt an Heimweh. ""llordings hatte 

sie einen großen i•uf'tritt, was ihro modische Eraohoinung A2~~( Sio übertraf 

c.n Eleganz alles, wns in unaor er Stadt l a nge Röcke trug . 

Mei n Vl.!.t or bokom d!litulle den Rcvolvot' geschenkt, mit der.~ 'l'anto Modosto. in 

Ohio oinon Oifllr s üchtiglln Liobt.c.oor gozähmt ho.tto . Sio wc.r jetzt droiundzwo.n­

zig J a hro olt, und sie sngto, i ll.ß sie den Indianer über Vnt ... rs Schr eibtisch 

hätte bokoci'!On können, w·enn sie gewell t hätto. Er sui .lh.aitzor jvnor Brauor oi 1 

für dir.:: dos :Bild Reklanc muoho , "Dior für lndiunor", oo.gto sie. 

Ein Jnhr nach der Rückkehr heiratete '.l'onto Modeeta einon Postangostollton. 

Sio stnrb in ihro!ll eratsn V/ochenbctt, und zwnr "'-"t jonom To.go, an doc dor 

india."Liaobo llrauorcibositzur uintraf, un Tante Mod .... sto zu besuchen , 

Moi n Vater aegto spütcr , er hätto nio in seinem Lebon einen Yann gesohon, 

dor t r uuri&Qr und ent täuschte r gowosen wäre als llister Hotop. "Er sah gar 

nioht w.io uin Häuptling ous 11 , sagte er , 11Abar im Geschäftslebentrogon eio t« 
wohl kainon Fodorschro.uok. 11 
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